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In den Sommernächten schim-

mern die Gewässer um Oslo
in märchenhaftem Glänze

Geheimnisvoll wie das Schiff des «Fliegenden Holländers
liegt der Segler im nächtlichen Fjord verankert

Kr. 33

Aus der ungarischen Pufita : Pferde-
herden werden zur Tränke getrieben

Sommernacht
Doch ein Besonderes ist es mit
den Sommernächten im Oslo-

Fjord. In dem Gesicht der Erde

mit seinen tausend Landschafts-

bildern nimmt Oslos nächtliches

Szenarium ein köstlichesTeilstück

ein. Du fliehst die lähmenden

Lüfte, das blendende Farbenspiel

südlicher Zonen. Du träumst von

Innigkeit, von blonden Frauen,

du liebst klare Lüfte, scheuest

nicht das Herbe. — In einer Som-

mernacht im Oslo-Fjord wird

dir alles zuteil. Axelrod.

STOCKHOLM ist die nördlichste Weltstadt. Um seine

modernen Geschäftshäuser inmitten einer herrlichen Natur

weht der Àtem des fieberhaft tätigen Europas. Und dennoch

herrscht hier eine friedliche Atmosphäre gemilderter Gegen-

sätze. In der Hauptstadt des angrenzenden Norwegens, in

Oslo, fühlt man sich am Rande unseres Kontinents, im Vor-

hof des Nordens. Der Reisende wird unverhofft von idyl-
lischen Stimmungen gepackt, am mächtigsten, wenn in den

Sommernächten die Gewässer um Oslo in märchenhaftem

Glänze schimmern. Befreit von aller Schwere gibt sich der

Mensch dem friedvollen Zauber der nächtlichen Natur hin,

der fremde Gast wie der Einheimische.

Der Großstädter mag überall auf der Erde sein kleines

Ich in sommerlichen Nächten mit der Natur verbunden fühlen.

Im weichen Mondlicht durch-
brechen auch die Masten eines
im Hafen liegenden Seglers
nicht die idyllische Stimmung
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